
FREIE UND HANSESTADT HAMBURG

geboren am 9.5.1989 Klasse 6a

BEOBACHTUNGSSTUFE DER

HAUPT· UND REALSCHULE

ZEUGNIS

Robin Ladiges

Deutsch 3 Physik

Erdkunde 4 Technik

Geschichte/

Politik 3 Bildende Kunst

Englisch 4 Musik

Mathematik 2 Sport

Biologie 3 Religion / Ethik

3

(Holz) 2

3

2

tg.

Bemerkungen zum Arbeits- und Sozialverhalten und zu den Leistungen:

Robin

Du beteiligst dich zu wenig am Unterricht oder erweckst zu oft den Anschein, als wolltest du nicht mitarbeiten.
In solchen Phasen redest du lieber mit deinen Nachbarn oder beschäftigst dich still mit anderen Dingen. Auf
Ansprache gibst du nicht innner bereitwillig Antwort. Manchmal kannst du dann auch sehr ungehalten

reagieren. Das solltest du versuchen besser in den Griff zu bekommen.
Erst in letzter Zeit findest du wieder zu einem anderen, konstruktiveren Arbeitsverhalten zurück. Deine
Bemühungen Rechtschreibung zu verbessern zeigen erste Erfolge. Für mehr Übersichtlichkeit ist es notwendig,
dass du deine Schrift verbesserst. Jetzt fertigst du auch wieder regelmäßiger Hausaufgaben an. Hefte und
Mappen führst du zwar zuverlässig, aber ihr Ordnungszustand lässt manchmal zu wünschen übrig. In deinem
häuslichen Fleiß darfst du auch zukünftig nicht nachlassen.
Erfreulich sind dein Engagement fiir den Mathematikunterricht und deine Einsatzbereitschaft als Computerchef
der Klasse.

Vermerk zur Schullaufbahn:

Versäumnisse: 2 Tage Schulstempel Hamburg, 31.1.2002

1 «~~
Klassenlehrerin / Klassenlehrer

Notenstufen: sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), ausreichend (4), mangelhaft (5), ungenügend (6).
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für

Mitteilung zur weiteren Schullaufbahn

~~
geboren am S·S· g Klasse 6 '

Sehr geehrte Eltern,

nach dem im Halbjahreszeugnis ausgewiesenen Leistungsstand und bei gleichbleibender weiterer

Leistungsentwicklung wird Ihr Kind voraussichtlich die Berechtigung erwerben, im Anschluss an die

Klasse 6 in die Klasse 7

Wenn Sie Fragen zur Leistungsentwicklung Ihres Kindes haben oder wenn Sie beraten werden möchten,
welche Schulform für Ihr Kind die geeignetste ist, wenden Sie sich bitte an die Klassenlehrerin oder den
Klassenlehrer.

Teilen Sie uns bitte auf dem beiliegenden Meldebogen bis zum 30. 1. 2002 mit, welche Schulform

Ihr Kind ab August 2002 besuchen soll.

In der Regel können die Schüler zum Besuch der Haupt- und Realschule an ihrer Schule bleiben.
Die Behörde behält sich vor, bei Organisationsproblemen nach Rücksprache mit den Eltern die Schüler
auch anderen Haupt- und Realschulen zuzuweisen.
Soll Ihr Kind ab August 2002 ein siebenstufiges Gymnasium besuchen, so werden wir Ihnen bei Rückgabe
des Meldebogens ein Anmeldeformular aushändigen, mit dem Sie Ihr Kind in der Zeit vom 04. 02. bis

08. 02. 2002 in einem siebenstufigen Gymnasium Ihrer Wahl anmelden können. Aus organisatorischen
Gründen muss sich die Behörde vorbehalten, Ihr Kind unter Umständen einem anderen siebenstufigen
Gymnasium zuzuweisen.

Mit freundlichen Grüßen Schul. tempel Hamburg, 31. 1. {J

~ßCUct . ~Schule Sportplatzring
Beobachtunqsstule

Haupt- und n,,3!~;;chule
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Fax 547528 • Leitzahl 251 /5343

Klassenlehrerin / Klassenlehrer

• Einzutragen ist die Berechtigung, die alle dem gegenwärtigen Leistungsstand des Kindes entsprechenden Berechtigungen einschließt.

Die Berechtigung zum Übergang auf die Realschule schließt die Berechtigung zum Übergang auf die Hauptschule ein.
Die Berechtigung zum Übergang auf das siebenstufige Gymnasium schließt die Berechtigung zum Übergang auf die Realschule ein.

Eine Wiederholung der Klasse 6 ist möglich, wenn nicht bereits eine der Klassen 5 oder 6 ganz oder teilweise wiederholt worden ist.
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